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NOTDIENSTE
Apotheken

Apotheke am Tränketor, 
Blankenburg, Mauerstr. 3, 
Tel. 0 39 44/27 24, 
Sa, So 10-12, 18-20 Uhr.
Harz-Apotheke, 
Friedrichsbrunn, Hauptstr. 
32, Tel. 03 94 87/3 62, 
Sa, So 8-8 Uhr.

Arzt Bereich Blankenburg
DM René Giesel, 
Tel. 01 71/4 84 59 70, 
0 39 44/36 49 72, Sa 7-7 Uhr.
DM Herbert Schindler, 
Tel. 0 39 44/29 41, p -6 14 05, 
So 7-7 Uhr.

Arzt Bereich Thale
Dr. Kretschmer, Tel. 
01 76/22 50 09 07, Sa 7-7 Uhr.
DM Helmar Sieker, Tel. 
01 52/09 81 28 59, So 7-7 Uhr.

Kinderarzt
Sprechstd. Sa, So 10-11 Uhr, 
DM Ilka Niemeyer, Blanken-
burg, Bahnhofstr. 2, 
Tel. 0 39 44/6 28 16.

Zahnarzt
Sprechstd. Sa, So 9-11 Uhr, 
Jörg Kohl, Blankenburg, 
Karl-Zerbst-Str. 24, 
Tel. 0 39 44/6 13 23.

Trink- und Abwasser
Trinkwasser Tel. 0 39 44/90 
11 34 oder 01 71/4 12 77 65; 
Abwasser 90 11 33.

BERATUNGEN
Bürgerbüro

Blankenburg, Stadtverwal-
tung, Harzstr. 3, Sa 9-11 Uhr.

GVS-Sozialstation
Blankenburg, Waldfriedenstr. 
1b, Tel. 0 39 44/92 11 70.

AUSSTELLUNGEN
Burg und Festung Regenstein

Sa, So 10-18 Uhr.
Der Himmel auf Erden in 
Blankenburg am Harz

Dokumentation von Walter 
Diesing, Grosses Schloss 
Blankenburg, Sa 10-16 Uhr.

Herbergsmuseum
Blankenburg, Bergstr. 15, 
Sa, So nach Vereinbarung, 
Tel. 0 39 44/36 50 07.

WAS? WANN? WO?
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FREIZEIT
SONNABEND

Großes Schloss Blankenburg
10-16 Uhr geöffnet.
Führungen, Sa 14 bis 16 Uhr, 
Treff: Pförtnerhäuschen

Turmblasen mit Posaunenchor
Vom Balkon des Schlosses, 
15 Uhr.

Jugendclub
Derenburg, 15-22 Uhr.

Stadtführung
Blankenburg, Treffpunkt 
Rathaus, 10.30 Uhr.

Teufelsmauerwanderung
Wanderung über die Teufels-
mauer, Treffpunkt: Parkplatz 
Schlosshotel, 14 Uhr.

SONNTAG

Jugendzentrum Georgenhof
Blankenburg, Herzogstr. 16, 
Offene Tür, So 15 Uhr.

Michaelis – Im Hier und Jetzt
HarzerKlosterSonntag, 
Kloster Michaelstein, 
Besinnungsweg, 11 Uhr; An-
dacht im Kapitelsaal, 12 Uhr.

KIRCHE
EVANGELISCHE KIRCHE

Blankenburg, GD zum 
Altstadtfest auf dem Tum-
melplatz, So 10 Uhr; GD zur 
Einschulung, Lutherkirche, 
So 10.30 Uhr.

EVANGELISCHE FREIKIRCHEN
Blankenburg, Ev. Bibelge-
meinschaft, GD, So 10 Uhr.

KATHOLISCHE KIRCHE
Blankenburg, 
Hl. Messe, So 10 Uhr; 
Vorabendmesse, Sa 17 Uhr.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Blankenburg, 
GD, So 9.30 Uhr.

TIPPS & TERMINE

Blankenburg (abü). Wenn am 
Sonntag ab 18 Uhr der Hollän-
der Dr. Ton van Eck Werke von 
Bach, Liszt und anderen in der 
Bartholomäuskirche Blanken-
burg spielt, gastiert damit ein 
Künstler im Harz, der schon 
viele Preise gewann. Auch als 
Fachberater für Orgelneubau 
und -restaurierungen besitzt er 
weltweit einen guten Ruf.

Bartholomäuskirche

Holländer ist ein 
Orgelexperte

Blankenburg (abü). Bedingt 
durch das Altstadtfest hat die 
Tourist- und Kurinformation 
am Markt 3 in Blankenburg 
ihre Öffnungszeiten erweitert. 
Am Sonnabend sind die Mitar-
beiter von 10 bis 18 Uhr, am 
Sonntag zwischen 10 und 17 
Uhr für Besucher zu sprechen. 
Telefonisch ist die Info unter 
0 39 44 / 28 98 zu erreichen.

Tourist-Info

Zum Altstadtfest 
länger geöffnet

Die Schule in Sachsen-Anhalt 
beginnt auch für die Erstkläss-
ler am Montag wieder. Und 
schon ist ein bekanntes 
Problem aufgetaucht. Viele 
Eltern glauben, ihren Kindern 
Gutes zu tun, wenn sie diese 
mit Autos möglichst bis vor die 
Klassenzimmertür chauffieren.

Von Egmont Uhlmann

Blankenburg. Zunächst nur 
ermahnend standen gestern 
Polizisten am neuralgischsten 
Punkt, der Einfahrt zur Lu-
therschule an der Lühnergasse, 
und sprachen mit Eltern und 
Kindern. Die Erwachsenen 
zeigten allerdings wenig Ak-
zeptanz. Manche hielten zwar 
angesichts der Ordnungshüter 
schon an der alten Post und 
schickten ihre Kinder zu Fuß 
weiter. Sie vergaßen aber an-
scheinend, sie zu belehren, dass 
man eine Kreuzung nicht dia-
gonal überquert. „Das dringt 
nicht einmal zu einigen Leh-
rern vor“, musste Gerhard 
Schochardt vom Blankenbur-
ger Polizeikommissariat fest-

stellen, denn auch diese ver-
hielten sich nicht vorbildlich.

Christa und Günter Stange, 
ein Blankenburger Fahrlehrer-

ehepaar, betonen ebenfalls, 
dass Eltern ihren Kindern kei-
nen Gefallen tun, wenn sie ih-
nen den Weg zur Schule so be-

quem wie möglich machen. 
„Wie sollen die Kleinen denn 
selbständig und sicher den 
Schulweg meistern, wenn die 

Eltern mal keine Zeit für die 
Autofahrt haben?“, fragen sie.

Auch die Stadt ist in der 
P" icht. Das Ordnungsamt 
scheint lieber „Knöllchen“ auf 
den Parkplätzen zu verteilen, 
anstatt beispielsweise vor der 
Tagesstätte in der Börnecker 
Straße für Ordnung zu sorgen. 

Trotz ausgeschilderten Park-
verbots werden dort täglich 
Fahrzeuge abgestellt. Dabei 
besagt die Straßenverkehrs-
ordnung: „Wer sein Fahrzeug 
außer Sichtweise verlässt, der 
parkt und hält nicht nur.“ 

Ein Parken auf der gegen-
überliegenden Seite wäre kein 
Problem. Die Stadt müsste sich 
nur entscheiden, ob sie das 
Parkverbotsschild vor der Ein-
richtung entfernt und gegen-
über anbringt. Oder schaut sie 
wie bisher einfach so lange weg, 
bis etwas Schlimmes passiert?

An der Lühnergasse muss 
schnell etwas geschehen, denn 
vor der Post parken derzeit 
auch die Filmleute. Kommen 
noch die Abc-Schützen dazu, 
dann sind ab Montag Verkehrs-
kon" ikte vorprogrammiert.

Polizei mahnt – Eltern und oft auch Lehrer sind nicht immer die Vorbilder

Der bequemste Schulweg mit dem 
Auto ist für Kinder oft der unsicherste

Polizisten regelten gestern den Autoverkehr an der Lühnergasse und belehrten verantwortungslose Eltern. 
Montag, wenn die Erstklässler kommen, wird es voraussichtlich noch schlimmer. Foto: Egmont Uhlmann

Wienrode (abü). Aus der bis-
herigen Bungalowsiedlung 
„Ginsterkopf“ in Wienrode soll 
ein Wohngebiet werden. Die 
dazu notwendigen Beschlüsse 
zum Bebauungsplan will der 
Ortschaftsrat in seiner nächs-
ten Sitzung am Montag, 29. 
August, beraten. Sie wird ab 19 
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Wienrode statt# nden. 
Auch eine Fragestunde für die 
Einwohner und Informationen 
des Bürgermeisters sind dabei 
vorgesehen.

Ortschaftsrat

Bungalows bald 
Wohngebiet

Seit 1977 spendet der Blankenburger Gottfried Grundmann Blut.  
Am Mittwoch gab er es bereits zum 120. Mal ab und erhielt des-
halb von Spendenhelfer Frank Hornung (rechts) einen Präsent-
korb. „Ich möchte weitermachen, so lange es noch geht“, sagte 
der 65-jährige Jubilar, „denn Blut wird immer dringend benötigt.“

120. Blutspende für Grundmann

Blankenburg (euh). Zweimal 
jährlich treffen sich in Micha-
elstein zum Ende der Sommer-

schulferien die jungen Jazzmu-
siker aus Sachsen-Anhalt zu 
einer gemeinsamen Werkstatt-

Woche. Diesmal war es bereits 
die 39. Arbeitsphase der jungen 
Musikanten im Kloster. Als 
Gäste und Mitwirkende waren 
sogar Jazzer aus Köln, Leipzig, 
Dresden und Berlin mit dabei.

Sieben Tage lang probten 32 
Musikerinnen und Musiker 
zwischen 16 bis 26 Jahren an 
ihren Instrumenten oder 
tauschten Erfahrungen aus. 
Prominente Gastmusiker wa-
ren Fritz Moshammer aus 
Nordrhein-Westfalen sowie 
zwei Posaunisten, welche die 
Studenten zur Bereicherung 
anwerben. „Dabei werden bei 
Vakanz eigentlich Künstler aus 
unserem Land bevorzugt“, be-
tont  Claus Dietmar George als 
Chef des Landesmusikrats.  
Doch leider gebe es hier keine 
Musikhochschulen mehr.

39. Werkstattwoche der Talente in Michaelstein mit Konzert beendet

Jazz mit 32 jungen Musikern

Ansgar Striepens dirigierte am Mittwoch die jungen Jazzmusiker im 
„Schafstall“ gegenüber des Klosters Michaelstein. Foto: E. Uhlmann

Von Andreas Bürkner

Blankenburg. „Vermutlich 
wird es das heißeste Fest“, ver-
mutete „Lebenskraft“-Vereins-
vorsitzender Dr. Wolf-Rainer 
Krause schon zum Start des 14. 
Klinik- und Vereinsfestes. Trotz 
schwüler Luft erschienen viele 
Patienten der Tagesklinik, die 
auch beim Vorbereiten der krea-
tiven und kleinen sportlichen 
Aktivitäten dabei waren. 

Gäste informierten sich über 
psychische Erkrankungen, 
Therapiemöglichkeiten sowie 
Gemeindepsychiatrie-Einrich-
tungen im Harzkreis. Doch 
auch Ehemalige freuten sich 
über ein Wiedersehen mit alten 
Bekannten.

Natürlich durften auch ein 
kleiner Mittagsimbiss sowie 
Kaffee und Kuchen nicht feh-
len. Sehr begehrt waren bei der 
Hitze logischerweise erfri-

schende Getränke, worauf nicht 
nur die netten Krankenschwes-
tern Dana und Carolin am 
Empfang achteten. Schließlich 
sollten alle ein vom Harz-Klini-
kum Wernigerode-Blankenburg 

und dem Verein „Lebenskraft“ 
unterstütztes, ungestörtes Fest 
genießen können. Mit netter 
Musik vom Heimburger „Jaq. 
È“ und dessen Partner verging 
die Zeit gestern wie im Fluge.

„Lebenskraft“ und Tagesp! ege feiern 14. Klinik- und Vereinsfest

Chef vermutet heißeste Veranstaltung seit dem Start

Lächelnd begrüßten die Krankenschwestern Carolin (links) und Dana 
die Besucher und Patienten am Eingang. Fotos (3): Andreas Bürkner

Vereinschef Dr. Wolf-Rainer Krause (re.) und Mitglieder des Vorstandes 
starteten das Klinik- und Vereinsfest in der Blankenburger Tagesp! ege.

Heimburg (abü). Neben den 
Fragen der Einwohner steht die 
Jahresrechnung und die Ent-
lastung des Bürgermeisters für 
das Jahr 2009 auf der Tages-
ordnung des Heimburger Ort-
schaftsrates, der sich am Mitt-
woch, 31. August, 19 Uhr, im 
Gemeindebüro „Altes Amts-
haus“ in der Blankenburger 
Straße 3 zur Beratung trifft.

Heimburg

Entlastung des 
Bürgermeisters

ANZEIGE

65,90!

Modell Preis
(Motoröl, Filter, 
Arbeitslohn)

Endpreis 50% Ölsorte

VW Golf   Škoda
1.9 TDI     Fabia

d 88,10 d 44,05 5W30*

VW Golf 1.4 d 79,40 d 39,70 5W30*

Opel Corsa 1.0 d 76,28 d 38,14 5W30*

Opel Astra 1.6 d 89,90 d 44,95 5W30*

Audi A4 1.6, 100 PS d 88,96 d 44,48 5W30*

Fiat Grande Punto
1.4 8V

d 77,36 d 38,68 5W40*

* Longlife-Öle gegen Aufpreis – Ölsorte Castrol

In unserer Meister-Werkstatt bieten wir am Dienstag, Mittwoch und 
Freitag Haupt-* und Abgasuntersuchungen (HU* und AU) zum

Dauerniedrigpreis von d 65,90
(HU: zu den gesetzlich vorgeschriebenen Preisen) an.

Um kurze Wartezeiten zu gewährleisten, bitten wir Sie, Ihren Termin
rechtzeitig im Voraus mit unseren Meistern (Telefon: 0 39 43/26 26 90)
abzustimmen.

www.autoland-harz.de


